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NACHRICHTEN AUS DEM PFARRVERBAND
12. JAHRGANG - FRÜHLING 2020

„Sie leuchte, bis der Morgenstern erscheint,
jener wahre Morgenstern, der in Ewigkeit nicht untergeht:

dein Sohn, unser Herr Jesus Christus, der von den Toten erstand,
der den Menschen erstrahlt im österlichen Licht.“

(aus Exsultet, Osterlob)
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WORT DES PFARRERS
Liebe Pfarrbewohner!

Für die gesamte Diözese gibt es aufgrund des 

Priestermangels in den kommenden 10 Jahren 

nur noch 100 aktive Priester. Deswegen wurde in 

unserer Diözese momentan die gesamte Struktur 

neu organisiert. Es wird die gesamte Patoral neu  

strukturiert werden und deswegen werden mit 

1.9.2020 50 Seelsorgeräume ins Leben gerufen 

werden.

Unser Seelsorgeraum besteht zukünftig aus 

acht Pfarren. Dazu gehören die Pfarren Sankt 

Nikolai, Heimschuh, Kitzeck, Großklein, Sankt 

Johann, Oberhaag, Arnfels und Leutschach. Ein 

Seelsorgeraum wird von einem Leitungsteam aus 

drei Personen geleitet werden. Seelsorgeraumleiter 

wird Pfarrer Krystian Puszka sein. Neben ihm 

gibt es noch einen Pastoralen Leiter und einen 

wirtschaftlichen Leiter. In jedem Seelsorgeraum 

wird es in Zukunft zwei bis drei Priester geben, 

die ihn gemeinsam betreuen. Ein Seelsorgeraum 

nimmt sämtliche Aktivitäten und Formen 

kirchlichen Lebens und Handelns innerhalb 

dieses Gebietes in den Blick und schließt auch die 

Pflegeheimseelsorge mit ein. Er wird als Netzwerk 

aus Pfarren, Kirchorten und Erfahrungsräumen 

kirchlichen Lebens verstanden, in dem Menschen 

aus ihrer Taufberufung auf unterschiedliche Weise 

selbstverantwortlich Kirche gestalten. 

Mit der Errichtung von Seelsorgeräumen werden 

keine bestehenden Pfarren aufgelöst. Die 

Seelsorgeräume sollen den Pfarren jedoch 

die Möglichkeit geben, sich in größeren 

Zusammenhängen neu zu formieren. Durch 

die verstärkte Vernetzung mit anderen 

Erfahrungsräumen soll Kirche in vielfältiger Form 

gelebt und erfahrbar werden. Priester, Diakone und 

alle hauptamtlichen Mitarbeiter/innen arbeiten 

als Team in und für den gesamten Seelsorgeraum 

zusammen. Fixpunkte in der Seelsorge, wie 

zum Beispiel die Gottesdienstordnung und die 

Erreichbarkeit von Priestern und die gemeinsame 

Pastoral, wie zum Beispiel die Erstkommunion- und 

Firmvorbereitung, werden in Zukunft gemeinsam 

koordiniert werden. Andere Bereiche hingegen 

bleiben, wie bisher in der Verantwortung 

jeder Pfarre, wie zum Beispiel die pfarrliche 

Vermögensverwaltung. 

Aus diesem Grund wurde ich zu einem Gespräch 

mit dem Generalvikar im Dezember des Vorjahres 

eingeladen. Aufgrund dieser Neuausrichtung 

habe ich zugestimmt den Seelsorgeraum Groß 

Sankt Florian als Leiter zu übernehmen. Ich werde 

daher den Pfarrverband Arnfels – Leutschach mit 

31.08.2020 verlassen und in den Pfarrhof Groß St.  

Florian übersiedeln. Dort werden ich gemeinsam 

mit meinem Mitbruder und Freund Pfarrer Anton 

Rindler wohnen und arbeiten. In Leutschach 

wird auch weiterhin ein Pfarrer wohnen und von 

hieraus die Pfarren im Seelsorgeraum betreuen. 

Ich hoffe ich konnte einige Unklarheiten 

beseitigen und wünsche allen Bewohnern ein 

gesegnetes Osterfest.  

Pfr. Werner Marterer     

Freier Platz 
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Am 6. November 2019 mußten wir uns 

leider von unserem Franz Pachernegg 

verabschieden, der am 1. November 2019 

seine Augen für immer geschlossen hat.

Ich möchte mich als Pfarrer bei Franz 

ganz herzlich für seine Mitarbeit im 

Pfarrgemeinderat Leutschach seit 

dem Jahr 2017 bedanken. Er hat seine 

handwerklichen Fähigkeiten immer 

wieder in unserer Gemeinschaft und zum 

Wohl unserer Pfarre eingebracht. Das Adventhaus als Adventkalender und der 

Indianer für unsere Kinder  wird wohl immer in Erinnerung bleiben. Darüberhinaus 

konnte ich Franz immer wieder zu Hilfe rufen, wenn in der Kirche, im Pfarrhof oder 

am Friedhof etwas zu reparieren war. Franz war immer mit Rat und Tat zur Stelle. 

NACHRUF 
 Franz Haring

NACHRUF 
 Franz Pachernegg

Am 20. Jänner 2020 ist unser langjähriger Organist Franz Haring im 86. 

Lebensjahr nach kurzer Krankheit zu Gott heimgekehrt. In einer auf den letzten 

Platz gefüllten Kirche und unter Teilnahme von 5 Priestern fand am 23. Jänner 

der Dank- und Verabschiedungsgottesdienst statt.

Herr Haring Franz wurde am 22. April 1934 in Pölfing-Brunn geboren und wuchs 

in einer sehr religiösen Familie auf. Er war sehr musikalisch begabt und lernte 

schon mit 12 Jahren das Orgelspielen. Von 1950 bis 1953 besuchte er die 

private Kirchenmusikschule in Graz und wurde zum Organisten ausgebildet. 

Sein Praktikum absolvierte er hier in Anfels. Als die Stelle eines Organisten frei 

wurde, begann Franz Haring am 1. Oktober 1953 seinen Dienst als Organist in 

Arnfels. Er wohnte im Pfarrhof und hat gleichzeitig auch die Arbeit des Mesners 

und der Pfarrlandwirtschaft übernommen. Zur damaligen Zeit wurde an jedem 

Tag Messe gefeiert, sonntags sogar dreimal. Er war ein sehr verlässlicher 

und pflichtbewusster Organist. Er half auch in Nachbarspfarren aus und war 

unzählige Jahre Mitglied beim Kirchenchor Arnfels.

Franz Haring hat in seiner Zeit unzählige Kirchenfeste gefeiert. Nicht nur die 

Feste des Kirchenjahres, sondern auch viele erfreuliche Anlässe, wie Hochzeiten 

und Jubiläen, aber auch traurige Anlässe. Durch seine Orgelmusik erhielten 

sie einen festlichen Rahmen. Wir erlebten Herrn Franz Haring als einen sehr 

geselligen Menschen, der großen Wert auf seine Familie und Feierlichkeiten 

legte. Auch mit uns in der Pfarre feierte er sehr gerne. Pfr. Mag. Werner Marterer 

würdigte Franz Haring für sein verdienstvolles Wirken und dankte für die 

Verbundenheit zur Pfarre.

Bei unserem Pfarrfest am 1. September 2013 feierte die Pfarre mit ihm sein 60. 

jähriges Jubiläum als Organist. Es war damals ein schönes und würdiges Fest.         

Mit 31. Dezember 2018 ist unser Organist Franz Haring nach 65 Jahren offiziell 

in den wohlverdienten Ruhestand getreten. Auch danach war es ihm ein 

Anliegen, an seiner geliebten Orgel, der Königin der Instrumente,  zu spielen. 

Bei der Christmette am Hl. Abend 2019 spielte er das letzte Mal für uns. In all 

seinen 66 Jahren hat er immer zur Ehre Gottes gespielt. Bei jedem Fest erklang 

Musik zur Freude der Menschen. 

Als Pfarre sind wir sehr dankbar, dass wir mit 

Franz Haring so lange einen Organisten 

gehabt haben. Er war in unserer Pfarre sehr 

beliebt und geschätzt.  Wir werden ihn in unser 

Gebet einschließen und noch lange in lieber 

Erinnerung behalten.

Anstelle von Kranz- und Blumenspenden 

war es der Familie ein Anliegen, für den 

Blumenschmuck in unserer Pfarrkirche 

zu spenden. Es ist ein Betrag von " 943,68 

zusammengekommen. Dafür danken wir der 

Familie Haring sehr herzlich.

Für die Pfarre

Anni Reiterer

Seine nette, ruhige und hilfreiche Art und die 

Gespräche mit ihm werden mir sehr fehlen. Ich 

möchte mich auch für seine Arbeit als Angestellter 

des Pfarrverbandes Arnfels und Leutschach 

bedanken. Er hat diese Arbeit stets sehr verlässlich 

und mit viel Umsicht und Genauigkeit erledigt. Er 

hat sehr viel zur Sauberkeit auf unseren beiden 

Pfarrfriedhöfen beigetragen. Lieber Franz leider 

haben wir uns viel zu früh von dir verabschieden 

müssen. Ich möchte dir ein ganz herzliches Vergelts 

Gott für alles sagen und wünsche dir , dass du den 

Frieden im Reich Gottes finden kannst.

Pfarrer Werner Marterer
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Firmung in Arnfels und Leutschach

Wie ist die Firmvorbereitung für uns?

Unsere Firmstunden beschäftigen sich mit den 

unterschiedlichsten Themen. Diese sind sehr interessant, 

lehrreich, können auch ernst sein und doch kommen Freude 

und Fröhlichkeit nicht zu kurz. 

Dadurch wachsen wir als Gruppe besser zusammen. Die 

Aktionen der Pfarre machen uns riesigen Spaß und bringen 

uns der Pfarrgemeinschaft dadurch näher. So freuen wir uns 

gut vorbereitet und gestärkt auf unseren großen Tag der 

heiligen Firmung. 

Jennifer Hammer

Firmbegleiter Anita Heuserer (nicht am Foto)

Florian Sekolovnik, David Moßburger, Fabian Kangler, 
Marcel Pronegg, Jennifer Hammer, Silvio Gorsche, Jan 
Heuserer (nicht am Foto), Firmbegleiter Gottfried Hüttl

Firmgruppe Schlager Nicole
Dworschak Hanna M., Ehrnhofer Vanessa, Hernach Lara, 

Muster Jacqueline, Postl Lena Marie, Sorko Mariella, 
Schlager Magdalena, Schwarzl Sarah 

Firmgruppe Bruntschko Gerhard
Bruntschko Valentina, Flakus Isabel Marie, Peitler Mara 

Sophie, Posod Melanie, Walcher Marie

Firmgruppe Kübek-Lanzl
Deutschmann Leo, 
Kapun Moritz Peter,

 Kübek Elias, Lanzl Florian 
Michael, Linder Jakob, 

Maßer Benedikt, 
Zöhrer Ricardo-Semir 

Firmgruppe Menhart Evelyn
Gatschnegg Diana, 

Kurzmann Lena Marie, 
Marko Kilian, Menhart Kevin, 

Peitler Larissa, Santl Lena, 
Stelzl Annalena, Sternad 
Natalie, Sternad Selina

Firmbegleiter Jessica Poschauko-Schlager (nicht am Foto)

Julian Peitler, Ricart Vezonik, Daniel Prassnik, Melanie 
Flucher, Heidi Riboli, Lena Marie Gallunder, Hannah Oswald, 

Marie Poschauko-Schlager, Firmbegleiter Gottfried Hüttl
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Erstkommunion Arnfels 2020 Erstkommunion Leutschach 2020

Kinder aus Langegg

 (1.R.v.li) Valentina Eberl, Leonie Schober, Nora Lieschnegg, 
Leonie Trobe, Samantha Gottlieber (2.R.v.li) Kriebnegg 

Tristan, Luca Adensam, Larissa Kremser, Lena Pölzl, Jasmin  
Ully, Strohmeier Gabriel  (3.R.v. li) Matthias Stelzl, Gabriel 
Paschek; (nicht im Bild) Heußerer Noah, Kangler Ivana 

15 Schüler und Schülerinnen bereiten sich auf das Fest der 

Erstkommunion vor. Unterstützt werden sie auch durch ihre 

Tischmütter Manuela Lieschnegg, Jennifer Kriebernegg, 

Nicol Kremser, Anna Schober, Paschek Romana und 

Alexandra Eberl. Zum Vorstellungsgottesdienst brachten die 

Erstkommunionkinder ihre selbstverzierten Weihwasserflaschen 

mit. Die Messbesucher wurden eingeladen eine Flasche mit 

nach Hause zu nehmen und mit Gebeten dieses Kind in der 

Zeit der Vorbereitung zu begleiten. 

GEMEINSAM AUF DEM WEG
AUF DEM WEG ZUR ERSTKOMMUNION

Die Vorbereitung für die Erstkommunion am 17. Mai 
2020 in der Pfarrkirche Leutschach begann mit dem 
Vorstellungsgottesdienst am 19. Jänner 2020. Die Mädchen 
und Buben stellten ihre Weihwasserfläschen und kleine 
Kerzen auf den Altar, der danach in schönem Glanz erstrahlte. 
Im heurigen Jahr werden 28 Kinder (6 aus Langegg  und 22 
aus Leutschach) zum ersten Mal die Heilige Kommunion 
empfangen. Unsere Erstkommunion Kinder bereiten sich in 
Gruppen und mit Weggottesdiensten auf die Erstkommunion 

vor und sind mit Eifer und Freude dabei.

(von links) Herr Pfarrer Mag. Marterer, Stelzl Lukas, 
Gatschnegg Luca –Elias, Kröll Carolyn, Janesch Julia, 

Muster Sebastian, Zlodnjak Lukas 
Tischmütter: Frau Muster, Frau Stelzl, Frau Zlodnjak

Gruppe von Triebl Christine und Körbler Helene 
Simon Preßlaber, Tobias Onuk-Körbler, Jonathan Bandur, 

Sebastian Albrecher, Matthias Triebl, Matthias Reiterer

Gruppe von Ostermann Viktoria und Zirngast Kerstin 
Anna-Sophie Stelzl, Markus Adam, Lena Klug, 

Andrea Zirngast, Finn Sauer, Leonie Ostermann

Gruppe Kübek Carina und Kohlmaier Andrea
 Raphael  Kohlmaier, Hannah Kübek, Sarah Steiner-Miutz, 

Levin Jelen Deutschmann

Gruppe Jammernegg Katja und Kröll Astrid
Raphael Vallaster, Rafael Kröll, Pia Russ, Angelina 

Vallaster, Valentina Fröhlich und Lina Jammernegg
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Sternsingeraktion Leutschach 2020 

Die Sternsingeraktion 2020 stand unter dem Motto „Nairobi/

Kenia“, daran beteiligten sich heuer 26 Knaben und 55 Mädchen, 

21 Begleitpersonen. Aufgeteilt waren es 21 Kindergruppen und 

2 Erwachsenengruppen von unserem Kirchenchor, insgesamt 

waren 120 Personen beteiligt. Daher möchte Ich mich als 

verantwortlicher der heurigen Sternsingeraktion bei allen, 

besonders bei euch Kinder, Erwachsenen die als Sternsinger mit 

Ihren Begleitpersonen in unserer Pfarre unterwegs waren und das 

Ihr eure Freizeit für die Sternsingeraktion die Zeit genommen habt 

und von Haus zu Haus die Friedensbotschaft überbracht habt, 

dafür möchte Ich mich recht herzlich bei euch bedanken.

Ein herzliches Dankeschön auch jenen Haushalten, die ein 

warmes Essen für unsere Sternsinger Gruppen bereitgestellt 

haben und bei allen Menschen unserer Pfarre, die die 

Sternsinger herzlichst aufgenommen haben. 

Bei der heurigen Sternsingeraktion wurden in der Pfarre 

Leutschach EUR 11.623, 80 gesammelt.

Dafür ein herzliches Vergelt´s Gott

Hans Bernhard und Nicole Schlager
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Sternsingeraktion Arnfels 2020 

Gemeinsam haben wir ein Zeichen gesetzt - 32 Könige von klein 

bis groß waren in der Pfarre Arnfels unterwegs und sammelten 

EUR 6.111,00 für Projekte und Mitmenschen in Nairobi. 

Es waren 6 Kindergruppen, 1 Gruppe der Landjugend und 1 

Gruppe vom Chor Arkadia sowie 13 Begleiter ein bis zwei Tage 

unterwegs. Ein großes Danke an die Mitglieder vom Chor Arkadia, 

die uns seit 10 Jahren bei der Sternsingeraktion unterstützen. 

Sie haben ihre Freizeit geopfert und die frohe Botschaft und 

Segenswünsche in die Häuser gebracht. Die Bewohner unserer 

Gemeinsam im Pfarrverband Leutschach/Arnfels sind wir am 11. Jänner nach Pistorf zum Sternsingertreffen gefahren 
und haben mit unserm Herrn Bischof Wilhelm Krautwaschl den Sternsingerabschlussgottesdienst gefeiert.

Pfarre haben sie wieder herzlich aufgenommen und großzügig 

gespendet. Danke den Familien, die unsere Könige mit gutem 

Essen versorgt haben. Herrn Robert Emig für das tolle Schminken, 

allen Frauen und Eltern für die Mithilfe beim Anziehen und 

Schminken einen besonderen Dank. Am Heiligendreikönigtag 

feierten wir mit unserem Herrn Pfr. Werner Marterer den 

Sternsingergottesdienst. 

Allen ein herzliches Vergelt’s Gott.

Anni Reiterer
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Wenn`s Konfetti regnet und Krapfen schneit 

und die Kinder sind voll Fröhlichkeit.

Ist der Fasching da,  dann rufen wir alle Hurra…

Am 13. Februar feierten wir unser Kostümfest im Kindergarten. 

Polizisten, Prinzessinnen, Cowboys, Feen, … kamen an diesem 

Tag in den Kindergarten, um ausgelassen zu feiern! 3 Clowns 

sorgten im  Turnsaal für ein lustiges, abwechslungsreiches, 

beschwingtes Programm. Natürlich darf bei einem Fest 

die Jause nicht fehlen. Herzlichen Dank an alle Eltern, die 

sooooo viele Köstlichkeiten mitgebracht haben und ein ganz 

besonderer Dank gilt jenen, die daraus ein köstliches Buffet 

gezaubert haben – Elternvertreterin Kerstin Zirngast, Viktoria 

Ostermann, Elisabeth Sauer und Miriam Ernst.  DANKE!

Transition – Übergang Kindergarten – Schule

Auch in diesem Kindergartenjahr besuchten uns die Kinder 

der 2.Volksschulklassen an je drei Vormittagen, um uns 

Bilderbücher vorzulesen. Mit großer Aufmerksamkeit hörten 

unsere Schulanfänger zu und waren verblüfft, wie gut ihre 

ehemaligen Kindergartenfreunde schon lesen können. So 

wird der Kontakt zur Schule geknüpft und weiters sind unsere 

Schulanfänger eingeladen 4 mal in der Schule zu schnuppern. 

Beim ersten Schulbesuch waren die Kinder sichtlich aufgeregt 

und kamen nach 2 Stunden voller Begeisterung zurück. Sie 

durften bei verschiedenen Stationen schulische Aufgaben 

bewältigen. DAS Highlight war der große Turnsaal. Sie freuen 

sich schon auf den nächsten Vormittag in der Schule, den sie 

schon herbeisehnen. Danke an Elisabeth Linder und Christine 

Triebl für die Begleitung.

Fasching im Kindergarten



geboren am 02.02.1932

verstorben am 12.12.2019 

Priester
1958 bis 2019

Pfarrer in Leutschach
01.09.1976 bis 31.08.2002

Blasius Klug
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Der Priester 
und Baumeister 
Blasius Klug

Pfarrer  Blasius Klug 

erblickte  am 2.2. 1932 das 

Licht der Welt. Er wuchs 

am Bauerhof seiner Eltern 

am Rosenkogel auf und 

besuchte seit 3. 10. 1938 

die Volksschule. In den 

Jahren 1941- 1942 mußte 

er 1 Jahr aufgrund einer 

sehr schweren Krankheit die Schule unterbrechen. Seine 

Eltern haben damals versprochen, sollte er gesund werden, 

dass sie es im ermöglichen werden eine höhere Schule zu 

besuchen. So konnte Blasius Klug nach der Volksschulzeit im 

Jahre 1944 das Bischöfliche Gymnasium in Graz besuchen. 

1953 schluß er die Schulzeit mit der Matura ab. Nach seiner 

Matura trat er in das Priesterseminar in Graz ein und studierte 

an der Karl Franzens  Universität Theologie. Blasius Klug wurde 

nach abgeschlossenem Studium am 13. 7. 1958 mit 26 Jahren 

zum Priester geweiht. Seine Primiz feierte er in seiner Heimat 

Rachling. Weil die Kirche zu klein war, wurde die Primizmesse 

in einem Buchenwald gefeiert. Zunächst war er Kaplan von 

1958- 1963 in den oststeirischen Pfarren Weizberg und Gnas. 

Danach Kaplan von 1963-68 in der Pfarrer Graz Gösting. Die 

Jugendgruppe hat ihren Kaplan niemals vergessen und ihn 

alljährlich hier in Leutschach besucht. Von 1968- 1976 war er 

Kaplan in Graz Graben.. Mit 33 Jahren führte ihn sein Weg 

dann nach Leutschach. ER wurde am 1.9. 1976 zum Pfarrer von 

Leutschach bestellt und ist dies bis zu seiner Pensionierung 

im Jahr 2009 geblieben. Am 1.9. 2002 wurde er auch zum 

Pfarrer von Arnfels bestellt und hat den Pfarrverband Arnfels –

Leutschach begründet und bis zu Pensionierung im Jahr 2009 

geleitet. In der Zeit als Pfarrer von Leutschach wurde von ihm 

der Pfarrhof in den Jahren 1977-78 innen unf außen renoviert. 

Danach wurde die Pfarrkirche  im Jahr 1979 innen renoviert und 

nach Abschluß dieser Arbeiten hat er am 15. Und 16. September 

1979 das erste Leutschacher Pfarrfest ins Leben gerufen. Im 

vorigen Jahr konnten wir mit ihm zusammen das 40. Pfarrfest 

feiern. Seine Bilder , die er uns zu diesem Anlaß gezeigt hat 

werden uns noch lange in Erinnerung bleiben.

Im Jahr 1981 wurde unter ihm die Sakristei neu errichtet und 

die Turmuhr elektrifiziert.  Im Jahr 1982 wurde die Kapelle in 

Hohenegg restauriert und am 4. Juli 1982 beim Hoheneggfest 

durch Prälat Reinisch wieder eingeweiht. Im Jahre 1991 

wurde nach einigen häftigen Turbulenzen mit dem Bau des 

neuen Kindergartens begonnen. Dieser wurde nach seiner 

Fertigstellung am 21.9. 1991 eingeweiht. Im Jahr 2000 wurde 

unter seiner Führung die Pfarrkirche einer ordentlichen 

Außenrenovierung unterzogen. Im Juni 2005 wurde der Neue 

Friedhof durch ihn neu angelegt und eingeweiht. Im Jahr 2007 

konnte er noch den Kirchplatz neu gestallten und ihm seine 

wunderschöne jetzige Form geben. 

Als Pfarrer von Arnfels war er maßgeblich an der 

Außenrenovierung der Pfarrkiche beteiligt. Trotz dieser  sehr 

vielen und sehr großen Bautätigkeit war für ihn jedoch 

immer die Feierr der Heiligen Messe der Mittelpunkt seines 

priesterlichen Wirkens. Aus ihr hat er die nötige Kraft für all sein 

Tun und seinen tiefen Glauben bezogen. Ich habe ihn in seiner 

Pension als Priester kennenlernen dürfen, dem es ein inneres 

Bedürfnis war, jeden Tag die Heilige Messe zu feiern und am 1. 

Monatsfreitag den Alten und Kranken  die Heilige Kommunion  

zu bringen. Für diesen treuen Dienst an unseren älteren und 

kranken Pfarrbewohnern, den er bis zu seinem Tod mit Freude 

getan hat , möchte ich ihm besonders  danken.

Außerdem bedanke ich mich bei ihm für unser gutes 

mitbrüderliches Miteinander, dafür dass er mich gelehrt hat, 

dass es wichtig ist in Einklang mit Gott und der Natur zu leben, 

weil wir in ihr viel vom Schöpfer erkennen und erfahren können. 

Am Wohlsten hat es mir persönlich getan, dass es für ihn nie ein 

Muss war mir bei den Gottesdiensten zu helfen, sondern dass 

er es stets gerne getan hat. Er ist mir in diesen Jahren zu einem 

väterlichen Freud geworden, den ich sehr vermisse.

Möge Gott dir lieber Blasius alles Gute, dass du für mich und 

unsere Pfarren getan hast reichlich lohnen.

Pfarrer Werner Marterer

Der Fotograf Blasius Klug

Viele Jahrzehnte lang war Blasius Klug mit wachen Augen als Fotograf 
unterwegs. Seine Liebe zur Natur hat er in unzähligen herausragenden 
Bildern dokumentiert. In den frühen Jahren fotografierte er noch in 
der damals üblichen analogen Dia-Technik, später in moderner, 
zeitgemäßer Digitaltechnik. Sein Blick auf die Menschen ist heute 
durchaus als Zeitdokument zu sehen und somit Teil der Chronik 
unserer Pfarre. Die  jährlichen Bildvorträge im Spätherbst waren immer 
gut besuchte Veranstaltungen und so entschloss sich Blasius Klug im 
Jahr 2010, einen Bildband herauszugeben, der eine repräsentative 
Auswahl seiner Fotografien in gedruckter Form präsentierte. Die 
Nachfrage nach diesem Buch war so groß, dass sich Pfarrer Klug zwei 
Jahre später zu einem Nachdruck entschloss. Sein letztes Druckwerk, 
der beliebte Leutschacher Pfarrkalender, wurde im November 2019 
zum 15. Mal der Bevölkerung präsentiert und hängt nunmehr zum 
letzten Mal in unzähligen Häusern unserer Pfarre.
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Pfarrkindergarten und Schule

Pfarrer Blasius Klug war aus tiefster Überzeugung Priester: 

für Kleine und Große, Junge und Alte, Arme und Reiche, für 

alle „ein guter Hirte“. All die Feste, die wir im Jahreskreis in 

Kindergarten und Schule miteinander feierten, waren für uns 

berührende, schöne Augenblicke.

Pfarrer Klug war ein Jäger 
mit Kamera und Gewehr

Wenn die Jäger und Jägerinnen ins Revier 

gehen wünschen sie sich einen „Guten Anblick“ 

und Weidmannsheil. Gemeint ist wohl nicht 

nur das Ersichten und Erlegen, sondern auch 

das Erschauen, Erfassen und Erspüren der 

wunderbaren Natur, der Schöpfung Gottes. Diese 

Leidenschaft lebte Pfarrer Klug mit großer Ehrfurcht 

und Dankbarkeit. Das Festhalten der Schönheit 

und Zartheit, Besonderheit und Vielfalt unserer 

Natur mit seiner Kamera und das Ernten aus Gottes 

Garten erfüllte Pfarrer Klug mit Respekt vor dem 

Schöpfer. Die Berufungen leben und diese in Fülle 

leben können, ist ein Geschenk, ist Gnade.  

Helga Skazedonig

Ein treuer Freund ist ein starker Schutz, wer ihn findet, 
hat einen Schatz gefunden (Sir 6,14).

Ein solcher Freund war auch Mitbruder im Priestertum, Nachbar und 

Jagdkollege, Herr Blasius. Fast vierzig Jahre waren wir als Mitarbeiter 

miteinander verbunden. Unseren Dienst – er in Leutschach und ich in 

Selnica ob Dravi und Sveti Duh na Ostrem vrhu – haben wir mehr oder 

weniger gleichzeitig angefangen.

Unsere Mitarbeit war zunächst die alljährliche Messe am Pfingstsonntag. 

Da aber durch den Ansporn des damaligen Bezirkshauptmanns von 

Leibnitz, Dr. Johann Seiler, die Aktion „Kirche ohne Grenze“ zuwege 

gebracht worden war, schloss sich Herr Blasius sofort an; arbeitete mit 

und half. Seine wohltuende Nähe der Pfarre Sveti Duh na Ostrem vrhu 

gegenüber fand immer wieder urwüchsige Formen des Mitwirkens und 

der Hilfe. Unsere Begegnungen wurden ständig häufiger; gemeinsam 

gab es verschiedene kirchliche Feiern und freundschaftliche 

Begegnungen. Als ein kluger, weiser und bedächtiger Mann war er 

ununterbrochen in der Lage, einen passenden Ratschlag zu geben und 

dies und jenes zu empfehlen. Gott selber sei ihn ein reicher Lohn.

Mit Herrn Blasius waren wir auch durch unser gemeinsames Hobby – 

nämlich die Jagd – eng verbunden. Mehrmals begleitete er mich im 

Jagdrevier  von Herrn Hans Muster (Oblak), da ein Rehbock zu erlegen 

war. Wir begleiteten ihn jedoch in unserem Jagdrevier, da er auf der 

Gams-Jagd war. Einige Male sind wir „auf die Gams“ gegangen, 

und zum siebten Mal ist es ihm gelungen, einen guten Gamsbock 

zu erlegen. Ich kann einfach nicht vergessen, wie er sich, zwar etwas 

zurückhaltender Mann, über den Jagderfolg wie ein Kind gefreut hat. 

Viele gibt es und nur schöne Erinnerungen an ihn; nicht zuletzt bleiben 

unvergesslich die auf der Jagd gemeinsam verbrachten Momente.

Franc Pecnik

Es war immer ein herzliches Feiern, wenn sich viele Kinder um ihn 

scharten und ihm ein fröhliches Lachen ins Gesicht zauberten. Für 

uns war er Seelsorger, Arbeitgeber (von 1977-2009) Mitmensch und 

auch väterlicher Freund, zu dem man mit verschiedenen Anliegen, 

aber auch Sorgen kommen konnte, und mit einem guten Rat nach 

Hause ging. Musste er Entscheidungen treffen, war ihm unsere 

Meinung sehr wichtig. Dadurch wurde gestärkt und eine große 

gegenseitige Wertschätzung spürbar. Er hinterläßt in unserer Pfarre 

viele Spuren, die uns immer an ihn erinnern und er auf diese Weise 

für viele unvergesslich bleibt.  Resi Kager & Margit Thynauer
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DATUM UHRZEIT VERANSTALTUNG

 14.03. 19.30 Uhr  hl. Messe
 15.03. 10.00 Uhr  hl. Messe – 3. Fastensonntag, Fastensuppe der KFB Leutschach 
 21.03. 19.30 Uhr  hl. Messe
 22.03. 10.00 Uhr hl. Messe – 4. Fastensonntag
 28.03. 19.30 Uhr hl. Messe
 29.03. 10.00 Uhr  hl. Messe – 5. Fastensonntag
 
04.04. 19.30 Uhr  hl. Messe 

 Alle Ostertermine finden Sie auf der Rückseite!

 18.04. 19.30 Uhr  hl. Messe
 19.04.  10.00 Uhr  hl. Messe – Weißer Sonntag  
 25.04. 19.30 Uhr  hl. Messe – 08.00 Uhr  Großkirchenputz
 26.04. 10.00 Uhr  hl. Messe – 3. Sonntag der Osterzeit

 01.05. 10.00 Uhr  Firmung,  09.45 Uhr Einzug
  kein Abendgottesdienst 
 02.05. 19.30 Uhr  hl. Messe 
 03.05. 10.00 Uhr hl. Messe – 4. Sonntag der Osterzeit – Florianisonntag
 09.05. 19.30 Uhr  hl. Messe
 10.05. 10.00 Uhr  Familiengottesdienst – Muttertag
  Gestaltung: Pfarrkindergarten Leutschach – 5. Sonntag der Osterzeit
 16.05. 19.30 Uhr  hl. Messe
 17.05. 09.30 Uhr Erstkommunion, Einzug vom Schwimmbadparkplatz 
  10.00 Uhr  hl. Messe und Feier der Erstkommunion 
 19.05. 06.00 Uhr  Bittprozession von Maltschach nach Arnfels 
 07.00 Uhr  Bittmesse in Arnfels 
  Kein Abendgottesdienst in Arnfels 
 20.05. 06.00 Uhr  Bittprozession nach Hohenegg
 07.00 Uhr  Bittmesse in Hohenegg
  Kein Abendgottesdienst in Leutschach
 21.05.  Christi Himmelfahrt
 08.30 Uhr  Gottesdienst!!!
 23.05. 19.30 Uhr  hl. Messe 
 24.05. 10.00 Uhr  hl. Messe
 30.05. 19.30 Uhr  hl. Messe
 31.05.  Pfingstsonntag 
 09.00 Uhr  Gottesdienst in Sveti Duh 
  Kein Sonntagsgottesdienst in Leutschach

 01.06.   Pfingstmontag 
 10.00 Uhr  hl. Messe in der Pfarrkirche 
 11.15 Uhr  hl. Messe in der Gödlkapelle
 05.06.  kein Abendgottesdienst in Leutschach 
 06.06. 19.30 Uhr  hl. Messe
 07.06. 10.00 Uhr  hl. Messe – Dreifaltigkeitssonntag 
 08.06. – 10.06.  Pfarrreise nach Salzburg im Pfarrverband
 11.06.   kein Fronleichnamsgottesdienst in Leutschach 
 13.06.  kein Abendgottesdienst in Leutschach 
 14.06. 10.00 Uhr  hl. Messe  
 20.06. 19.30 Uhr  hl. Messe
 21.06.  10.00 Uhr  hl. Messe  
 27.06. 19.30 Uhr  hl. Messe
 28.06.  10.00 Uhr  hl. Messe und Feier der Ehejubiläen 

 04.07. 19.30 Uhr hl. Messe
 05.07.  Hoheneggsonntag
 08.00 Uhr  Prozession von der Kirche
 09.00 Uhr  Initien, Festgottesdienst in Hohenegg
11.07.  kein Abendgottesdienst in Leutschach 
12.07. 10.00 Uhr  hl. Messe 
14.07. bis 18.07.   Fußwallfahrt nach Mariazell 
18.07.  Buswallfahrt nach Mariazell
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DATUM UHRZEIT VERANSTALTUNG

14.03. 18.30 Uhr  hl. Messe
15.03. 08.30 Uhr  hl. Messe – 3. Fastensonntag 
21.03. 18.30 Uhr hl. Messe
22.03. 08.30 Uhr  hl. Messe – 4. Fastensonntag
28.03. 18.30 Uhr  hl. Messe
29.03. 08.30 Uhr  hl. Messe – 5. Fastensonntag

04.04. 18.30 Uhr  hl. Messe 

 Alle Ostertermine finden Sie auf der Rückseite!

18.04. 18.30 Uhr hl. Messe
19.04. 08.30 Uhr  hl. Messe – Weißer Sonntag 
25.04. 18.30 Uhr  hl. Messe 
26.04. 08.30 Uhr  hl. Messe – 3. Sonntag der Osterzeit

01.05. 15.00 Uhr  Firmung, 14.45 Uhr Einzug, 
  anschließend Agape 
02.05.  18.30 Uhr  hl. Messe 
03.05. 08.30 Uhr  hl. Messe – 4. Sonntag der Osterzeit, Florianisonntag
09.05.  18.30 Uhr  hl. Messe 
10.05. 08.30 Uhr hl. Messe – 5. Sonntag der Osterzeit, Muttertag
13.05. 18.30 Uhr  Rosenkranz
 19.00 Uhr  Wallfahrergottesdienst 
16.05. 18.30 Uhr  hl. Messe
17.05. 08.30 Uhr  hl. Messe – 6. Sonntag der Osterzeit 
19.05. 06.00 Uhr  Bittprozession von Maltschach nach Arnfels 
 07.00 Uhr  Bittmesse in Arnfels 
  Kein Abendgottesdienst in Arnfels 
20.05. 06.00 Uhr  Bittprozession nach Hohenegg
 07.00 Uhr  Bittmesse in Hohenegg
  Kein Abendgottesdienst in Leutschach
21.05.  Christi Himmelfahrt 
 10.00 Uhr  Einzug von der Schule
 10.15 Uhr  hl. Messe und Feier der Erstkommunion, anschließend Agape  

23.05. 18.30 Uhr  hl. Messe
24.05. 08.30 Uhr  hl. Messe – 7. Sonntag der Osterzeit 
30.05. 18.30 Uhr  hl. Messe 
31.05.  Pfingstsonntag
 08.30 Uhr  Gottesdienst

01.06.  Pfingstmontag 
 08.30 Uhr  Gottesdienst 
06.06. 18.30 Uhr  hl. Messe
07.06.  08.30 Uhr  hl. Messe – Dreifaltigkeitssonntag und Feier der Ehejubiläen  
08.06. – 10.06.  Pfarrreise nach Salzburg im Pfarrverband
11.06.   Fronleichnam
 09.00 Uhr  Gottesdienst anschließend Fronleichnamsprozession
13.06. 18.00 Uhr Rosenkranz
 18.30 Uhr  Wallfahrermesse 
14.06.   keine hl. Messe in Arnfels 
20.06. 18.30 Uhr  hl. Messe
21.06.  08.30 Uhr hl. Messe 
27.06. 18.30 Uhr  hl. Messe
28.06. 08.30 Uhr  hl. Messe 

04.07. 18.30 Uhr hl. Messe 
05.07.  keine hl. Messe in Arnfels - Hoheneggsonntag 
11.07. 15.00 Uhr  Alten- und Krankenwallfahrt 
  Kein Abendgottesdienst
12.07. 08.30 Uhr  hl. Messe  
14.07. bis 18.07.   Fußwallfahrt nach Mariazell 
18.07.  Buswallfahrt nach Mariazell
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BLASIUS KLUG –
Symbolfigur der Eucharistie

Zu den vornehmsten, durch Weihe hervorgehobenen 

Aufgaben eines Priesters zählt neben seinen erforderlichen 

und notwendigen Tätigkeiten zweifellos die Feier des 

Gottesdienstes, konkreter gesagt der Heiligen Messe, also 

der Eucharistie, die insbesondere an Sonn- und Feiertagen 

die Gemeinde um den Altar versammeln und vereinen 

sollte. Wenn Blasius Klug am Altar stand, im liturgischen 

Gewand, hochaufgerichtet, wie ein Wegweiser nach 

oben, zu Gott deutend, wurde die Feier der Eucharistie 

auch symbolhaft deut- und erfahrbar. Als Stellvertreter 

Jesu zelebrierte hier einer, dessen innerster Kern eine tiefe 

Frömmigkeit und ein felsenfest überzeugter Glaube war. 

Es brauchte also keine auffälligen, an Show-Einlagen 

gemahnende Wortspiele, Gesten und Handlungen, um 

die Feier der Heiligen Messe das werden zu lassen, was 

sie im Innersten war und ist und als was sie vom Stifter 

– „tut dies zu meinem Gedächtnis“ – gedacht war: die 

Begegnung mit Gott und seinem Sohn Jesus Christus, 

den wir auch physisch in Gestalt von Brot und Wein in uns 

aufnehmen dürfen. Die fromme Glaubwürdigkeit und die 

glaubwürdige Frömmigkeit waren die bestimmenden 

Kennlinien der Eucharistie, wie sie Blasius Klug oft und, 

ich sage es bewusst, auch gerne in Arnfels als kurzzeitiger 

Pfarrer und langjähriger „Aushelfer“ feierte. Seine von Natur 

aus leise und dem  Gesang, nicht der Musik, abholde 

Stimme zwang zu besonderer Aufmerksamkeit. Die wie 

immer präzise vorbereiteten Predigten erfüllten stets 

ihren liturgischen Zweck: Auslegung und Erörterung der 

frohen Botschaft, wie sie uns das Evangelium verkündet 

hat. Der wohlmeinende Lehrer und in sich gesammelte 

Zelebrant vereinte sich insbesondere gegen Schluss 

beim Segen und der Entlassung mit einer von Herzen 

kommenden Freundlichkeit und Liebenswürdigkeit, 

die uns die Priesterpersönlichkeit Blasius Klug nicht 

vergessen lässt. Eucharistie heißt „Dank“, und solchen 

Dank wollen wir ihm über die Zeit hinaus herzlich sagen.                                                                                                                                          

GFO

Herzlichen Dank 
für die Begräbnisspende für Pfrarrer 

Blasius Klug über EUR 3.330,-
 für die Sanitäranlage im 

Pfarrkindergarten Leutschach. 

Mit großer Hingabe haben wir vom Kirchenchor dieses 

Adventsingen gestaltet und wir freuen uns darüber, dass wieder 

so viele Menschen gekommen sind um sich von uns auf den 

Advent einstimmen zu lassen. Wir danken für den zahlreichen 

Besuch und haben nach dem Singen bei Tee und Glühwein 

gemeinsam mit sehr vielen Besuchern den Abend ausklingen 

lassen. Mit großer Begeisterung haben unsere Kinder, begleitet 

von Mag. Ute Hintergräber am Piano, Mag. Gunde Hintergräber 

und Gregor Lederhaas mit der Posaune gesungen. 

Auch die Cuvée-Musi hat sehr stimmungsvoll unser Konzert 

umrahmt. Dir. Karl Neubauer hat wunderbare Lesungen für uns 

ausgesucht, besinnliches und heiteres. 

Es war vorher und nachher viel zu organisieren und es gab viele 

Handgriffe zu tun, dafür danken wir vor allem unserer Obfrau 

Eva Herbst und allen, die so fleißig mitgeholfen haben. Wir 

haben bei unserem Singen auch sehr intensiv an unsere Elfi 

gedacht, die nicht mehr unter uns ist, 65 Jahre hat sie beim 

Kirchenchor gesungen, auch als Solistin und sie war jahrelang 

die Altstimme beim Arnfelser Dreigesang. 

Eva Pacher-Theinburg

Adventsingen 2019
Kirchenchor Arnfels

Schon über 30 Jahren gibt es den Gebetskreis „Königin des 

Friedens“ in Arnfels. Im Vorjahr hat man uns den Vorschlag 

gemacht, die wöchentlichen Zusammenkünfte im Pfarrhof 

abzuhalten. Das haben wir gerne angenommen und so 

treffen wir uns seither an jedem Montag von 16-17 Uhr zum 

Gebet im Pfarrhof. Wir loben und preisen Gott, wir beten  für 

die Priester und um Priesterberufungen, für die Pfarrgemeinde, 

um Erneuerung der Kirche im heiligen Geist, für die Familien, 

die Jugend und den Frieden. Im Rosenkranz bringen wir alle 

Anliegen zu Maria, unsere Mutter – unsere Fürsprecherin bei 

Gott. Derzeit sind wir 9 Personen, die regelmäßig kommen und 

wir würden uns freuen, wenn sich jemand angesprochen fühlt 

und Zeit findet, mit uns für all diese Anliegen zu beten. 

Gebetskreis Arnfels

Kerzenautomat
Am Friedhof wurde ein 

neuer Kerzenautomat 

aufgestellt. Die Kerze kostet 

EUR 1,50, ist etwas größer 

und beinhaltet Zünder. 

Bitte Kleingeld einwerfen, 

da es keine Rückgabe gibt. 

Frau Konrad Maria befüllt 

den neuen Kerzenautomat. 

Danke.
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Spende für das Pfarrblatt

Dem Pfarrblatt ist ein Erlagschein, mit 

der Bitte um eine großzügige Spende für 

den Druck und die Erstellung des Blattes, 

beigelegt. Die jährlichen gesamten 

Kosten betragen über EUR  5.000, ein 

Betrag der nur durch Ihre Mithilfe erreicht 

werden kann. 

D u r c h  d i e  s e l b s t v e r s t ä n d l i c h 

ehrenamtliche Mitarbeit des gesamten 

Redaktionsteams versuchen wir die 

Kosten so niedrig wie möglich zu halten. 

Wir werden uns auch zukünftig sehr 

bemühen, mehr denn je für Sie ein 

religiöser und aktueller Begleiter über das 

Geschehen in der Pfarre und durch das 

Kirchenjahr zu sein. 

Vielen herzlichen Dank!

In der Pfarre Arnfels haben sich Frau Ridi Suppan, Marianne 

Lückl, Michaela, Michael und Christian Krampl bereiterklärt, 

als Kommunionspender mitzuwirken. Sie haben einen Kurs 

absolviert und wurden von Bischof Wilhelm Krautwaschl 

beauftragt. Wir danken und wünschen viel Freude bei dieser 

ehrenvollen Aufgabe.

Neue Kommunionhelfer

Die Pfarre Arnfels veranstaltet am Freitag, 
dem 5. Juni 2020 im Pfarrhof 

ein lustiges Kinderfest. 

Beginn: 17.00 Uhr, Ende 21.00 Uhr. 

Spielstationen, Grillen, Lagerfeuer, Steckerlbrot usw.

Alle Kinder werden gratis verpflegt. 

Ersatztermin falls Schlechtwetter: Freitag, 12. Juni 2020.

Wir freuen uns auf Euch !
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Viele kleine und große Masken tummelten sich in der 

Grenzlandsportstätte, um Fasching zu feiern. Es gab wieder 

ein tolles buntes Programm. Unser Herr Pfarrer Werner Marterer, 

Ulrike Poschanik, Marion Reiterer und DJ. Lukas und Manuel 

sorgten für Spitzenstimmung und so haben unsere Besucher 

einen schönen lustigen Nachmittag erlebt. Danke euch sehr 

herzlich dafür. Vielen Dank auch der Marktgemeinde für die 

Grenzlandsportstätte und den Hallenwart für die umsichtige 

Mithilfe. Der Steiermärkischen Sparkasse ein Danke für das 

Sponsoring. Frau Martina Loinig danke für die vielen guten 

Schaumspitz. Den Firmlingen und allen die mitgeholfen haben, 

ein herzliches Vergelt’s Gott.

Großartige Stimmung war beim Kindermaskenfest in 

Leutschach. Für viel Spaß und gute Unterhaltung der Kleinen 

sorgte wie immer Pfarrer Werner Marterer, kräftig unterstützt von 

den Damen Kerstin Zirngast, Viktoria Ostermann, Ernst Miriam 

und Angela Masser. Robert Kopf sorgte für die Musik und Franz 

Pachernegg Jun. brachte seine Verstärkeranlage mit, vielen 

herzlichen Dank an die beiden. Vielen Dank auch an unsere 

Firmlinge, sie halfen bei den Vorbereitungen kräftig mit. FM.

Kinderfasching Arnfels Kinderfasching Leutschach
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Kirchenchor Leutschach

Pfarrausflug nach Salzburg

08. Juni: Besichtigung Wallfahrtsbasilika Maria 

Plain und Salzburger Dom, Abendessen im 

Stiegelkeller

09. Juni: Fahrt mit der Festungsbahn auf den 

Burgberg, Führung Wasserspiele und Schloss 

Hellbrunn, 

10. Juni: Führung und Andacht in der Stille Nacht 

Kapelle Basilika St. Michael am Mondsee.

Unterbringung im Hotel „Motel One Mirabell“

Preis: EUR 310,00 pro Person Doppelzimmer

Näheres siehe:  www.pfarreleutschach.at

Herzliche Einladung zur 
Wallfahrt nach Mariazell

Fußwallfahrt: 14. bis 18. Juli 2020 

Treffpunkt: 06.00 Uhr Pfarrkirche Leutschach

Anzahlung: EUR 32,-- Bus

Anzahlung: EUR 62,-- JUFA (MBZ)

Erst mit Anzahlung ist ein Fixplatz reserviert!

Buswallfahrt: 18. Juli 2020

Abfahrt Langegg: 05.45 Uhr 

Abfahrt Leutschach: 06.00 Uhr 

Abfahrt Arnfels:  06.00 Uhr

Buskosten: EUR 20,-- 

Anmeldung in der jeweiligen Pfarrkanzlei  

Foto
war nicht im Ordner dabei

Adventkonzert  mit dem Musikverein

Erstmals hat unser Kirchenchor ein Adventkonzert gemeinsam 

mit dem Musikverein veranstaltet. Schon die Proben dafür 

waren intensiver, weil wir zuerst die Stücke getrennt erlernen 

mußten und erst dann gemeinsam proben konnten. Die Proben  

wurden von Chorleiterin Christina Gutschy und Kapellmeister 

Joachim Kirischitz  in den Proberäumen des MV abgehalten. 

Dieses gemeinsame Musizieren und Singen hat uns einander 

näher gebracht ,sodaß der Auftritt in der Leutschacher Kirche 

für alle ein großes, gemeinsames Ereignis wurde. 

Der vorweihnachtliche Liederbogen reichte von Volksliedern 

bis zu internationalen, bekannten Hits wie, “Heal the World“ 

von Michel Jackson oder „Felice Navidad“, einem modernen 

Weihnachtslied im Latin-Rhythmus, vom puertoricanischen 

Gitarristen und Sänger Jose`Feliciano, das gemeinsam mit 

dem Musikverein dargeboten wurde. Ein kleines Detail am 

Rande: bei diesem Weihnachtslied kommt der Titel des Songs 

im Lied 21 mal als Text vor! Das ist wahrscheinlich niemanden 

wirklich aufgefallen, oder?

Der Kirchenchor unter der Leitung von Christina Gutschy 

konnte aber auch mit anspruchsvoller Musik wie, “Adore“ 

und „Christmas Lullaby“ usw. die Zuhörer in der vollbesetzten 

Kirche begeistern. Danke Christina und Joachim sowie 

allen SängerInnen und MusikerInnen für die Darbietungen. 

Besonderer Dank auch an die Obfrau des MV Frau Ramona 

Repolusk für die Gesamtorganisation soewie allen fleißigen 

HelferInnen beim anschließenden großartigen Buffett. 

Ostern : Für die Messe am Ostersonntag sind wir schon eifrig 

beim Proben einer neuen Messe, und zwar singen wir die 

„Deutsche Kanon-Messe“ von Lorenz Maierhofer. Auch sind 

wir schon eifrig am Proben der Lieder für unsere Firmung in 

Leutschach und Arnfels am 1. Mai 2020.  FM.

Christbäume für Kirche

Jedes Jahr wird im zu Weihnachten unsere 

Kirche mit vielen Christbäumen um den 

Altar geschmückt. 

Der edle Spender dieser Christbäume 

war auch letzte Weihnachten wieder Herr 

Philip Krampl, bei dem wir uns im Namen 

des gesamten PGR für seine Bereitschaft 

herzlichst bedanken!



SEITE 18

Osterspeisensegnung

Eisstockschießen

Zur Pflege der Gemeinschaft im Pfarrverband gab es zwischen 

den Pfarrgemeinderäten von Leutschach und Arnfels ein 

Eisstockturnier. Das erste Schießen gewannen ganz überlegen 

die Pfarrgemeinderäte Leutschach. Beim Retourschießen auf 

der Arnfelser Asphaltbahn trafen 

vor allem die Damen recht gut und so hat Arnfels einen 

Heimsieg gefeiert. Als einziger durfte Pfarrer Werner Marterer 

zweimal den Sieg feiern, weil er einmal den PGR Leutschach 

und einmal den PGR Arnfels verstärkte. Anschließend gab es 

ein lustiges Beisammensein.

Reiterer Herbert

Herr Franz Peitler und Christoph Habisch haben sich bereit erklärt, 

unseren Herrn Pfarrer Werner Marterer bei der Osterspeisensegnung 

zu unterstützen. Dadurch können alle Stationen aufrecht bleiben. 

Vielen herzlichen Dank für euren Dienst.

PFARRE LEUTSCHACH 

08.30 Uhr Herischkitschkapelle

08.50 Uhr  Forstnerkapelle

09.15 Uhr  Moserhof 

10.00 Uhr Kirchleitnerkapelle

10.25 Uhr Olex

11.15 Uhr Koller-Lileg

12.00 Uhr Schwenterkapelle

09.15 Uhr Hohenegg

10.15 Uhr Weischkapelle

11.00 Uhr Orgl

12.00 Uhr Sabathikapelle

12.40 Uhr Gamserkapelle

13.15 Uhr Gödlkapelle

13.45 Uhr Eorykapelle

14.15 Uhr  Pfarrkirche

PFARRE ARNFELS

08.30 Uhr Veitlhofer

09.15 Uhr  Hasenkogl – Strohmaier

09.00 Uhr Kitzelsdorf

10.00 Uhr  Silberschneiderkapelle

08.30 Uhr  Pfarrkirche

09.15 Uhr  Buchegg

09.45 Uhr  Krast – Haring

10.30 Uhr Hardegg – Sunki

11.00 Uhr  Remschnigg

11.45 Uhr  Maltschach

SEGNUNG  
DER OSTERSPEISEN

SEGNUNG  
DER OSTERSPEISEN
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DEM LEBEN ENTGEGEN

IN DAS REICH DER EWIGKEIT GINGEN UNS VORAUS

DURCH DIE TAUFE WURDEN IN DIE KIRCHE AUFGENOMMEN

Abel Andreas, 65 Jahre, Fötschach 9

Müller Franz, 66 Jahre, Eichberg Trbg. 72

Podlogar Margaretha, 88 Jahre, St. Peter i.S. 14

Pfr. Blasius Klug, 87 Jahre, Arnfelser Straße 20

Saler Justine, 94 Jahre, Hardegger Straße 1

Jammernegg Augustin, 72 Jahre, Schloßberg 32

Frauwallner Katharina, 88 Jahre, F.J. Plasch-Siedlung 8

Reicht Franz, 76 Jahre, Pößnitz 76

Dreisiebner Georg, 86 Jahre, Hardegger Straße 1

Maier Jakob, Fötschach 137/6

Wutti Jannes Manuel Thomas, Eichberg Trbg. 157

Korosec Zoe, Schloßberg 190

Janesch Fabian, Am Rosenberg 4/6

Papesch Sophia, Eichberg Trbg. 69

Sternat Felix, Remschnigg 17

Thünauer Lukas, Fötschach 117

Pronegg Dominic Markus, Am Sonnenhang 12

Pronegg Theresa, Eichberg Trbg. 152

Wruss Rosa, 81 Jahre, Zollhausstraße 64

Scharz Theresia, 88 Jahre, Distelhof 84

Haring Franz, 84 Jahre, Krast 18

Sternat Victoria, Eichberg Trbg. 94

Wabnegg David, Unterhaag 256

Loibner Michelle, Krast 35

LEUTSCHACH

LEUTSCHACH

ARNFELS

ARNFELS

KANZLEISTUNDEN

LEUTSCHACH 
Dienstag und Donnerstag 

10.00 - 12.00 Uhr 
03454 217 

ARNFELS 
Montag und Freitag 

10.00 - 12.00 Uhr 
03455 273

TELEFONNUMMERN

PFARRER MAG. WERNER MARTERER 
T  0676 87 42 68 48 

 
PFARRHOF ARNFELS 

T/FAX  03455 273 
 

PFARRHOF LEUTSCHACH 
T/FAX  03454 217 

 
PFARRSEKRETÄRIN 
T  0676 87 42 60 10



Wir fördern die Gemeinschaft, sowie unsere Region 
Leutschach-Arnfels. Aus dieser Überzeugung, produ-
zieren wir unsere Zeitung innerhalb unserer Gemeinde! 

KONZEPT • LAYOUT • DRUCK    WWW.WERBEMUEHLE.AT

Inhaber und für den Inhalt verantwortlich: r.-k. Pfarrver-
band Leutschach-Arnfels, Pfarrer Mag. Werner Marterer, 
8463 Leutschach an der Weinstraße  
Fotos: Ferdinand Molitschnig, Herbert Reiterer, Archiv        

DVR-Nummer: 0029874 (10410)

PALMSONNTAG 
05. APRIL

LEUTSCHACH ARNFELS

KARFREITAG 
10. APRIL

OSTERSONNTAG 
12. APRIL

GRÜNDONNERSTAG 
09. APRIL

KARSAMSTAG, OSTERNACHT 
11. APRIL

OSTERMONTAG 
13. APRIL

Wir feiern den Einzug Jesu in Jerusalem  
 

10.00 Uhr: Palmweihe am Parkplatz vor  
dem Freibad, Prozession zur Kirche

10.30 Uhr: Gottesdienst 
Caritas Sammlung an der Kirchtür 

an Stelle der Haussammlung

Wir feiern den Einzug Jesu in Jerusalem  
 

08.00 Uhr Palmweihe beim Semmerneggkreuz 

08.30 Uhr Gottesdienst –  
Gestaltung Kirchenchor Arnfels  

Caritas Sammlung an der Kirchtür  
an Stelle der Haussammlung

Wir feiern mit Jesus Christus  

das Letzte Abendmahl  
 

19.30 Uhr Gründonnerstagsfeier  
anschließend Ölbergandacht

Wir feiern mit Jesus Christus  

das Letzte Abendmahl  
 

18.00 Uhr Abendmahlfeier,  
anschließend Ölbergandacht

Wir gedenken des Sterbens  

Jesu Christi für uns  
 

18.30 Uhr Karfreitagsliturgie: 
Leidensgeschichte, Fürbitten, 

Kreuzverehrung

Wir gedenken des Sterbens  

Jesu Christi für uns  
 

14.30 Uhr Barmherzigkeitsnovene

15.00 Uhr Karfreitagsliturgie:  
Leidensgeschichte, Fürbitten, Kreuzverehrung

06.00 Uhr Feuerweihe

14.00 Uhr – 15.00 Uhr Grabeswache 

21.00 Uhr Osternachtfeier 

07.00 Uhr Feuerweihe

09.00 Uhr – 10.00 Uhr Grabeswache 

19.00 Uhr Feier der Osternacht 

10.00 Uhr Auferstehungsprozession

10.30 Uhr Festgottesdienst 
Gestaltung Kirchenchor Leutschach

08.30 Uhr Festgottesdienst

Gestaltung Kirchenchor Arnfels

10.00 Uhr Gottesdienst

11.15 Uhr Gottesdienst 
in der Gödlkapelle

08.30 Uhr  
Gottesdienst


